Spielberichte der Saison 2014/2015:

 

0:4 gegen Haaren/Helmern II 

 

Im Auswärtsspiel verlor man mit 4:0(2:0) gegen Haaren/Helmern II. Leider lieferte man nach einer bisher ordentlichen Rückrunde eine der schlechsten Saisonleistungen im letzten Meisterschaftsspiel ab, sodass man hier von einer verdienten Niederlage, auch in der Höhe, sprechen kann.

In beiden Hälften kassierte man je zwei Tore. Davon ist einzig das Eigentor zum 3:0 Nennenswert, als Kai Papke bei einem Klärungsversuch Maximilian Böddeker anschoss und der Ball flummimäßig ins Tor zurücksprang. Wem das Tor jetzt weiter zuzuordnen ist, bleibt strittig, spiegelte aber den grundsätzlichen Spielverlauf wider.

Am Ende bedeutet dies nun den 6. Platz in der Liga. Womit nach einer desaströsen Hinrunde mit viel verletzten Stammpersonal ein doch noch zufriedenstellendes Ergebnis erzielen konnte. Nun werden erstmal die Akkus für die neue Serie 2015/16 aufgeladen, um in der nächsten Saison wieder voll angreifen zu können. 

4:1 gegen Holtheim II 

 

Im letzten Heimspiel konnte die Reserve aus Holtheim mit 4:1(1:0) besiegt werden. Nach 20 Minuten brachte Fabian Zimmer den HSV verdient in Führung. Wiedermals konnten weitere Chancen nicht verwertet werden, sodass man mit nur einem knappen Vorsprung in die Halbzeit ging.
Nachdem Wechsel kontrollierte man das Spiel weiterhin und konnte durch Brian Gebers und Michael Depping, auf 2:0 bzw. 3:0 erhöhen. Doch kurz darauf konnte auch Holtheim einen Torerfolg erzielen. Doch die aufkommende Hoffnung zerstörten die Holtheimer selber, indem die Gäste sich mittels Gelb-Roter Karte selbst dezimierten. Den Schlusspunkt setze darauf Reyk Mensendiek mit dem 4:1. 

 

3:2 gegen Siddinghausen/Weine II 

 

Beim Gastspiel in Weine konnte gegen die Reserve der Spielgemeinschaft mit 3:2(2:0) gewonnen werden. In der ersten Hälfte war man spielbestimmend und ging durch einen eher zweifelhaften Elfmeter, geschossen durch Konstantin Knelsen, in Führung, ehe Julian Rüther diese nur Minuten später auf 2:0 erhöhte. Dies war dann auch, trotz einiger weiterer guter Chancen, der Halbzeitstand. Nach dem Wechsel konnte Konstantin Knelsen schnell auf 3:0 erhöhen. Bis zur 80. Minute wurde dieser Vorsprung dann verwaltet. Doch mittels Elfmeter konnten die Hausherren dann verkürzen. In der Nachspielzeit konnte die SG dann sogar noch den Anschlußtreffer erzielen, doch der Sieg des HSV blieb dann doch ungefährdet. Samuel Kasdorf absolvierte heute sein erstes Pflichtspiel für den HSV. 

 

2:0 gegen Brenken II 

 

Das Auswärtsspiel bei Brenken II konnte mit 2:0(0:0) gewonnen werden. In der ersten Halbzeit verlief das Spiel relativ ausgeglichen, doch anders als in den letzten Spielen konnte ein früher Rückstand vermieden werden. Torlos ging es in die Pause. In der zweiten Hälfte hatte man mehr Spielanteile und erarbeitete sich einige gute Torchancen bis dann Jürgen Schulte den HSV mit 1:0 in Führung bringen konnte. Diese wurde durch Julian Rüther auf 2:0 erhöht, dass auch den Endstand bedeutete. 

 

4:2 gegen Fürstenberg II

Im Heimspiel gegen die Reserve aus Fürstenberg konnte 4:2(1:1) gewonnen werden. Doch  erneut lag man wieder nach ca. 10 Minuten mit 0:1 zurück. Aber Lukas Atorf konnte nach knapp einer halben Stunde ausgleichen. In der zweiten Hälfte kontrollierte man dann das Spielgeschehen, sodass man folgerichtig durch Michael Depping mit 2:1 in Führung gehen konnte. Weiter kontrollierte man das Spiel ehe die Gäste plötzlich ausgleichen konnten, doch im Gegenzug konnte Coach Reyk Mensendiek den HSV wieder in Front bringen. Der Rest wurde gefahrlos runtergespielt, bis Michael Depping per Freistoß den 4:2 Endstand erzielen konnte. 

 

0:1 gegen Kleinenberg

Dem Aufstiegskanidaten aus Kleinenberg musste man sich leider mit 1:0(1:0) geschlagen geben. In einer ausgeglichenen Anfangsphasen versuchten es die Gastgeber immer wieder durch die Pässe in die Tiefe, womit sie nach einer knappen Viertel Stunde auch in Führung gehen konnten. Eine verunglückte Flanke wurden zum gefährlichen Torschuss, dem der HSV sich geschlagen geben musste. Doch die Gäste zeigten sich keineswegs verunsichert und übernahmen mehr und mehr das Spielgeschehen, sodass sich einige gute Torchancen erarbeitet, leider jedoch nicht verwertet werden konnten. In der zweiten Halbzeit zog Kleinenberg sich weiter zurück und es wurde zu einem Spiel auf ein Tor, doch auch trotz guter Möglichkeiten blieb es beim 1:0.

3:0 gegen Meerhof/Essentho II 

 

Gegen die Spielgemeinschaft aus Meerhof und Essentho konnte 3:0(1:0) gewonnen werden. In beiden Halbzeiten kontrollierte man das Spielgeschehen und ging dann durch Konstantin Knelsen mit 1:0 in Front. Dies bedeutete trotz einiger weiter guter Chancen auch den Halbzeitstand.
Nach dem Wechsel konnten sich auch die Hausherren einzelne Tormöglichkeiten zu erspielen, doch Keeper Artuhr Knelsen konnte heute seinen Kasten sauber halten, ehe Lukas Atorf auf 2:0 erhöhen konnte. Nachdem Nico Stork erkannte, dass er besser in den Strafraum gehen sollte, als den Freistoss auszuführen, konnte er per Kopf den 3:0 Endstand erzielen. 

 

1:4 gegen die FSV Bad Wünnenberg/Leiberg II 

 

Im Derby gegen die Reserve der FSV unterlag man mit 1:4(0:3). In der ersten Halbzeit dominierte der Tabellenführer aus den Nachbardörfern das Spiel und ging dadurch auch verdient mit 3:0 in Führung.
Doch auch wie in der Vorwoche konnte der HSV sich nach der Pause steigern und in der zweiten Hälfte gute Akzente setzen. Zwar erhöhte die FSV-Reserve zunächst auf 4:0, doch in Person von Michael Depping konnte wieder auf den alten Rückstand verkürzt werden.
Vielleicht ist das Spiel ein Tor zu hoch ausgefallen, der Sieg der Gäste war jedoch am heutigen Nachmittag verdient. 

 

3:2 gegen Henglarn II 

 

Das erste Auswärtsspiel des Jahres konnte bei Henglarn II mit 3:2 (2:2) gewonnen werden. Nach einer zu passiven ersten viertel Stunde lag man schnell mit 1:0 hinten, ehe Lukas Atorf diesen wieder wett machte. Doch kurz darauf gingen die Hausherren per Elfmeter mit 2:1 erneut in Führung. Doch Spielertrainer Reyk Mensendiek konnte per Freistoß gegen seinen Heimatort und Ex-Verein ausgleichen.
In der zweiten Halbzeit konnte sich der HSV dann steigern und ging, nachdem Julian Rüther erst nur die Latte traf, durch Konstantin Knelsen im Nachschuss erstmals mit 3:2 in Front, gleichzeitig bedeutete das auch den Endstand und ersten Sieg der Rückrunde. 

 

1:1 gegen Lichtenau II:
 

Das erste Meisterschaftsspiel im Jahr 2015 endet mit einem verdienten Unentschieden gegen den Tabellenzweiten aus Lichtenau. Zur Halbzeit stand es noch 0:0. Nach Führung der Gäste konnte Konstantin Knelsen noch zum 1:1 ausgleichen.


2:1 gegen Haaren Helmern II:
 

Mit einem verdienten 2:1 Sieg gegen Haaren/Helmern II geht man in die Winterpause. V Hegensdorf glich in der 75. Minute durch Michael Deeping aus. 

2 Minuten vor Schluss konnte ebenfalls Michael Deeping zum verdienten 2:1 einnetzen. 

 

1:1 gegen Harth Weiberg II
 

Das Spiel gegen Harth/Weiberg II wurde auf Grund des Wetters nach Büren auf den Kunstrasenplatz verlegt. 

Der HSV war von beginn an gut in die Partie gestartet, machte die Räume zu und ließ dem Gegner nur ein paar möglichkeiten aufs Tor zu schießen. 

Nach einer Flanke von Julian Rüther konnte Lukas Atorf per Kopf zum 1:0 einnetzen. 

Dies war auch der Halbzeitstand. 

Nach dem Seitenwechsel war HaWei am drücker und hatte mit 1x latte und 1x pfosten die großen Chancen zum Ausgleich. 

Der HSV ließ 3 guten Chancen seinerseits liegen, mit denen man die 3 Punkte mit nach Hegensdorf genommen hätte.

2 Minuten vor Schluss kam HaWei dann doch noch zum Ausgleich. 

 

0:3 gegen Holtheim II
 

Nachdem es in einem ausgeglichenen Spiel zur Halbzeit noch 0:0 stand, ließ sich der HSV 2 mal auskontern und Holtheim ging dementsprechend mit 2:0 in Führung. Eigene Chancen konten nicht genutzt werden und Holtheim konnte noch auf 3:0 erhöhen. 

 

1:1  gegen Siddingh./Weine II: 

 

In einem sehr ausgeglichenen Spiel trennte sich der HSV 1:1 gegen Siddinghausen/Weine II.

Bis zur Halbzeit konnte noch keine Mannschaft eine ihrer Chancen nutzen. In der zweiten Hälfte gingen die Gäste mit 1:0 in Führung. Nach einem Freistoß von Konstantin Knelsen konnte Maximillian Böddeker noch durch einen Kopfball den Ausgleich erzielen. 

 

5:0 gegen Husen II: 

 

Der HSV konnte das Spiel gegen Husen II deutlich mit 5:0 gewinnen. Bereits zur Pause stand es 4:0 für Hegensdorf. Kai Papke erzielte das 1:0, Julian Rüther, Michael Depping und Lukas Atorf erzielten die weiteren Tore vor der Pause. Das Ergebnis hätte noch deutlich höher ausfallen können, denn das Spiel ging nur in die Richtung  des Gastgeber. Unser Stellvertretener Torwart Daniel Wellen sowie Aushilfslibero Dirk Herbst hatten nichts zu tun in der ersten Hälfte. In der zweiten Hälfte gab es einige Nachlässigkeiten beim HSV so das es auch einige Chancen der Husener gab. Lukas Atorf konnte eine der zahlreichen Hegensdorfer Chancen noch zum 5:0 nutzen. 

 

0:0 gegen Kleinenberg : 

 

In einem guten Spiel konnte an diesem Sonntag keiner das entscheidene Tor erzielen. Hatte in der ersten Halbzeit der HSV durch Michael Deeping, Lukas Atorf und Alexander Foot sehr gute Chancen zur Führung, änderte sich das etwas in der zweiten Halbzeit, wo Kleinenberg die besseren Chancen hatte. Aufgrund beider Halbzeiten war es ein gerechtes aber auch ein gut anzuschauendes 0:0. 

 

2:4 gegen Etteln II: 

 

In einem ausgeglichenen Spiel musste der HSV sich mit 4:2 geschlagen geben. Nach etwa einer halben Stunde köpfte Maximillian Böddeker nach einer Ecke zur Führung ein. Diese hielt jedoch nicht lange, und Etteln konnte durch einen Doppelschlag in Führung gehen. Noch vor der Pause erzielte der HSV den Ausgleich durch Julian Rüther. Nach der Pause ging das Spiel hin und her wobei die Reserve von Etteln ihre Chancen besser nutzen konnten. 

 

6:1 gegen Brenken II: 

 

Nach der bitteren Niederlage gegen Fürstenberg II letzten Sonntag, hat der HSV Brenken II mit 6:1 geschlagen. Der HSV hat von Anfang an das Spiel bestimmt und stand zur Halbzeit mit 2:0 in Führung. Die Tore erzielten Lukas Atorf und Michael Depping. 

Nach der Halbzeit wurde innerhalb von fünfzehn Minuten durch Michael Deeping 2x und Maxi Böddeker auf 5:0 erhöht. Eine viertel Stunde vor Schluss konnte Oliver Stork noch auf 6:0 erhöhen. Danach kam Brenken noch zum Ehrentreffer in der 85. Minute. Brenken hatte an diesem Sonntag nicht annähernd eine Chance und deshalb war der Sieg auch in der Höhe hochverdient. 

 

1:2 gegen Fürstenberg II: 

 

Trotz einer guten 1.Halbzeit und zahlreichen guten Chancen konnte der HSV die 1:0 Führung zur Halbzeit durch Julian Rüther nicht über die Zeit bringen. Am Ende unterlag man etwas unverdient mit 2:1. 

 

5:3 gegen Meerhof/Essentho II: 

 

Der 1. Saisonsieg geland nach einem 0:2 Rückstand gegen Meerhof / Essentho II. 

Lag man nach 20 Minuten schon mit 0:2 hinten ,konnte man das Spiel noch vor der Pause in ein 3:2 drehen. Die Tore erzielten Lukas Atorf, Fabian Zimmer und Georg Thombansen. 

Der Gast kam nach der Halbzeit durch einen Freistoss zum Ausgleich. 

Danach wurde nur noch auf das Tor der Gäste gespielt, wobei Michael Depping  das 4:3 und Jens Grewe mit dem 5:3 den verdienten 1.Heimsieg in der laufenden Saison herausspielten. 

 

1:7 gegen Bad Wünnenberg/Leiberg III: 

Das Auswärtsspiel des 4. Spieltages gegen Bad Wünnenberg/Leiberg II ging mit 7:1 verloren . Zur Halbzeit stand es bereits 4:0. Einen Foulelfmeter konnte Michael Depping zum 5:1 verwandeln. 

 

1:4 gegen Henglarn II: 

Das Meisterschaftsspiel verlor der HSV Hegensdorf gegen TuS GW Henglarn II zu Hause mit 1:4 (1:1 ). Man konnte den 0:1 Rückstand nach 15 Minuten noch in der 1.Halbzeit durch Michael Depping ausgleichen. Der Druck auf den Gegner wurde zwar erhöht ,aber es konnte leider keine zählbaren Chancen dabei heraus gespielt werden. In der 2. Halbzeit hatte der HSV wieder leichte Vorteile, jedoch wurden die Konter von Henglarn mehr und so viel das 1:2 in der 70. Min. Um noch 1 Punkt zu retten wurde noch offensiver gespielt. Dies wurde dann mit den Gegentreffern 3 (85.Min.) und 4 (88.Min.) bestraft. 

 

2:2 gegen Lichtenau II: 

 

Wie das erste Meisterschaftsspiel, endete auch das zweite Meisterschaftsspiel Unentschieden. Nach einem 1:0 Rückstand konnte der HSV 10 Minuten vor der Halbzeit durch Lukas Atorf den Ausgleich erzielen. Nach der Halbzeit hatte der HSV das Spiel im griff, konnte aber seine Chancen nicht nutzen und plötzlich fiel in der 70. Minute das 2:1 für Lichtenau II. 

Danach konnte der HSV in der 84. Minute noch zum verdienten Ausgleich durch Fabian Zimmer kommen. 

 

1:1 gegen Harth/Weiberg II: 

 

Das 1. Saisonspiel gegen die Spielgemeinschaft Harth/Weiberg II endete leistungsgerecht mit 1:1. In der ersten Halbzeit waren die Gäste die bessere Mannschaft die dann auch mit 1:0 in Führung ging. Kurz vor der Pause konnte der Spielertrainer Reyk Mensendiek den Ausgleich erzielen. In der zweiten Halbzeit war der HSV die spielbestimmende Mannschaft, konnte aber keine seiner Torchancen mehr nutzen. 

